





Banclen und
- cken,

alg

Sivety befondre Stiigens
31 Crhattung Gsdtttidher Snade und Secgens,

- had Anleitung dee Worte:
Wiv danden felye und bitten i,
Oaf Er und gebe des Geiftes Sinng
Dap wir foldyes recyt verfrehn,

. Stets nah feinen Geboten geb,
- Seinen Nabmen madyen grof,
3 EHrifto obn Unterlaf,
So fingen wir vedyt Dag Gratias, -

Ubergicbet sum 1732fken neuen alite,
nebft
fduldigfem Dandke ugfbbtﬁberfgc. Woblthnteny
1

cegebenfier Bitte/ 3u feenerer WRibIgFeit Hry dems aewdbnlldien

Umgange/ feiner nody enigen Eebenss Beitg( o
 Reorge YBuceer,

s Adit, bep dev Rirchen gu S. S, Nicolai,

OO S5Pudt bey Jucep gippertn




AAS Beifit die bofe Welt? Ein Angft-Haug:

&) . frommer Chriften,
Cin ungeftimes: Mecr: Ein unfrucditbabre:

S04 Bk
€in Sodom, jedereit voll Noth und vollGefabr,
So gebf cin altes foeg, fo Fomme ein nenes Jabr,.
Und da-wir tvicdermn nun in-ein neues freten,
€ o fommen fir JuGOtEmit Danden-und mit Beten;,
Der mandye Kummernig vonuns bat abgerwande;-
Hingegen vieles Wobl'uns reichlidy sugefandt.
ug man.gleich) Hice und da,. ipt-Nabrungs: Schaden:

. g Rideny,. : ‘
Uch! nur getroft Daben. Wenn twir nur Rinfftig meiden,-
Was GOLt gutvider ifts fo andert fidy die-Jeit,
Drum bittew i sugleidy: SOt befre et und Leut;,
GOt befive it und-Leut; erhalte und behutte,

Kivch, Rath-Hauf, Duivgerfchafft nady feiner milden Giife.
Er toende euer ab, und freure andrer Noth |
Er gebe Fried. und NRal, befdebr: und taglich Brods;
€, Der cin Barer heifly vonungemeiner Liche,

Der fIof in aller:-Hers, dergleichen fiiffe Tricbe, |
Damit bey jedermann, Chrift- Draderliche Trewr,  (fewys
DastvahreFreundidafits-Band in That und Wortes:
Und fuer in diefem Jabe ing GSrab wird follengebyen, .
Dem olle IE(us felbft it feiner Redyten fiehens .

2 HErrhore, was mein Wpund su detnen Fuffen fragt;.
Yud.auf den Dand: Aitar; Jittreife nicderlegt,

Arie
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alg
10el) befondre Strigen/
au Crhaltung Sdteticher Gnade umd Secgens;
. Dad Anleitung dev Worge:
Wie danden febe und bieeen o,
Daf Er und gebe des Geiftes Sinns .
Da oir foldyes vedt verfteln,
. Stets nadh feinen Geboten gebn,
c@emcn Nabmen madyen grog,
S EHrifto obhn Unterlag,
©o fingen wir vecht das Gratias, -

Ubergichet :um 1
sum 1732(fen nevien afee;

e
fduldigftem Dandke vor biEberige Boblthateny:
und
segedenfier Bitee/ U feenerey

: SRi(bIgFeit Bey b (14
Mgange/ feiner nody menigen Me?w"é':‘,gﬂvbbﬂﬂ@m

 Beovge Thiteer
Edlt\.ﬂbe‘p oer R:ircﬁm {u8S.S, I(Iicolai.
©orlity gedpyesy bey Jacob Sippests




	Dancken und Beten als Zwey besondre Stützen zu Erhaltung Göttlicher Gnade und Seegens nach Anleitung der Worte: Wir dancken sehr und bitten Jhn, Daß Er und gebe des Geistes Sinn; Daß wir solches recht verstehn ...
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